
Ergebnisse frei erhältlich

nur im Rahmen der Themenpakete erhältlich

nicht in der Endauswertung enthalten (Exklusivfragen)

geschlossene Frage

In welchem Haustyp 
wohnen Sie?

Einfamilienhaus
Doppelhaushälfte
Reihenhaus
Zweifamilienhaus
Mehrfamilienhaus
Sonstiges, und zwar:

Ist Ihr Haus freistehend?

  ja   nein

Welche Wohnfl äche haben Sie?

bis 50 m2 bis 70 m2 bis 90 m2 bis 110 m2 

bis 130 m2 bis 150 m2 bis 200 m2 über 200 m2 

Es handelt sich um: 

eine Mietwohnung
eine Mietwohnung mit Kauf-
option
eine Eigentumswohnung
eine Genossenschaftswohnung
ein Eigenheim
Sonstiges, und zwar:

Bitte beschreiben Sie Ihre aktuelle Wohnlage:

Innenstadtgebiet/dicht bebaut Stadtrand (Mittel-/Großstadt)

Kleinstadt auf dem Land

Und wo möchten Sie gerne wohnen?

Innenstadtgebiet/dicht bebaut Stadtrand (Mittel-/Großstadt)

Kleinstadt auf dem Land

MONITOR BAUEN UND WOHNEN 2006

Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen mit Ihrer derzeitigen Wohnsituation?

sehr zufrieden zufrieden weniger zufrieden unzufrieden

1. 2. 3.

4.

5.

STATUS QUO WOHNSITUATION

KENNZEICHNUNG DER FRAGEN

Der vorliegende Fragebogen bietet eine Gesamtübersicht über die in der Studie “Monitor Bauen und Wohnen 2006” gestellten 
Fragen. Die Befragung wurde im Zeitraum von September 2006 bis Februar 2007 als standardisierte schriftliche Befragung in ver-
schiedenen Befragungswellen durchgeführt. Abhängig von den Spezifi ka der verwendeten Medien (Online-Befragung, Zeitschriften-
Beilage, postalischer Versand des Fragebogens) wurde die Reihenfolge der Fragestellungen in den verschiedenen Befragungswellen 
variiert.

Bitte beachten Sie: Die Zuordnung der Fragen zu einzelnen Themenbereichen in diesem Fragebogen ist nicht identisch mit den 
Kapiteln der Endauswertung und damit auch nicht mit den im Verkauf angebotenen Themenpaketen. Die im Rahmen der Pakete 
zu den jeweiligen Themenbereichen enthaltenen Fragen entnehmen Sie bitte dem Inhaltsverzeichnis des Exposés (MBW06_Preise_
und_Inhalte.pdf).

Die Studie “Monitor Bauen und Wohnen 2006” ist ein Projekt von:
spreefeld studien&design
Dr. Christa Etter und Elke Stamm GbR |Almstadtstraße 24 |10119 Berlin |Tel 030 81 01 35 76 |studien@spreefeld.de
www.spreefeld.de

Wir danken für die freundliche Unterstützung:

X.

X.

X.

skalierte Frage

X.

X.

offene FrageX.

Zur einfacheren Zuordnung der in der Preisliste genannten Kategorien sind die Fragen wie folgt gekennzeichnet:

VERBAND PRIVATER
BAUHERREN e.V.



PLANUNGEN ZUM ZUKÜNFTIGEN BAUEN UND WOHNEN

Welche Planungen zum zukünftigen Wohnen haben Sie? 
Bitte geben Sie in jeder Zeile an, ob und wann (in welchem Jahr) Sie 

Ihre Wohnsituation zuletzt geändert haben/ändern werden. 

zuletzt im 
Jahr ...

sind 
dabei

innerhalb v.
12 Monaten

in 1–2 
Jahren später nicht 

geplant

Neubau eines Wohnhauses oder 
einer Wohnung ________

Umbau/Modernisierung eines 
Wohnhauses oder einer Wohnung ________

Kauf eines Wohnhauses oder einer 
Wohnung ________

Umzug in eine andere 
Mietwohnung ________

Wenn Sie in den 
kommenden 2 Jah-

ren bauen, umbauen oder 
kaufen  weiter mit 
Frage 10. Sonst  weiter 
mit Frage 13.

Bitte nennen Sie jeweils Postleitzahl 
und Wohnort: 

jetziger Wohnort

Wohnort vor Ihrem letzten Umzug

falls Sie einen Umzug planen: zukünftiger Wohnort

A_ Wie wichtig sind/waren für Sie die folgenden Gründe, ein Haus/eine Wohnung zu 
bauen, umzubauen oder zu kaufen? Bitte in jeder Zeile ankreuzen.

B_ Welches sind für Sie die 3 wichtigsten Gründe für eine Investition in einen Haus-/Woh-
nungsbau, -umbau oder -kauf? Bitte kreuzen Sie die Top-3-Gründe in Spalte B an!

A B
sehr 

wichtig wichtig weniger 
wichtig unwichtig Top-3-

Gründe

mehr Wohnfläche
Familienzuwachs
mit Familie/Freunden zusammenziehen
mit Familie/Freunden in der Nachbarschaft wohnen
keine passenden Wohnungsangebote
Wechsel des Arbeitplatzes/Nähe zum Arbeitgeber
Arbeiten und Wohnen verbinden/von zu Hause aus arbeiten
am Lieblingsort leben
in „grüner“, gesunder Umgebung leben
einen eigenen Garten haben
bessere Bedingungen für die Kinder
Selbstverwirklichung/Traum vom Eigenheim erfüllen
Erbschaft (Haus/Wohnung/Grundstück)
günstiger Kaufpreis
Steuerersparnis
keine Miete mehr zahlen
Geldanlage/Vermögensaufbau
Altersvorsorge/mietfrei Wohnen (im Alter)
barrierefreies/altersgerechtes Wohnen
Modernisierungsbedarf einer vorhandenen Immobilie
den Energieverbrauch reduzieren
schadstoffbelastete Baumaterialien vermeiden/beseitigen
Sonstiges, und zwar:

In welcher Größen-
ordnung planen Sie?

Dachgeschossausbau
sonstiger Anbau/Umbau
Einfamilienhaus
Doppelhaushälfte
Reihenhaus
Zweifamilienhaus
Eigentumswohnung
Mehrfamilienhaus 
nur zur Eigennutzung
Mehrfamilienhaus zur 
Eigennutzung und Vermietung
Mehrfamilienhaus 
nur zur Vermietung
Sonstiges, und zwar:

Und welche Wohn-
fl äche planen Sie?

bis 50 m2 bis 130 m2

bis 70 m2 bis 150 m2

bis 90 m2 bis 200 m2 

bis 110 m2 über 200 m2 

Wer wird wahrscheinlich außer Ihnen 
noch dort wohnen? 

(Mehrfachnennung möglich)

mein Lebenspartner
meine Kinder/Kinder des Lebenspartners
meine Eltern/Eltern des Lebenspartners
weitere Familie (Großeltern, Geschwister, Onkel,...)
Freunde (Wohngemeinschaft)
Freunde (Hausgemeinschaft)
weitere Personen, und zwar:

Bitte geben Sie an, welche der folgenden Faktoren für Ihre Investi-
tionspläne Anreiz oder Hindernis sind/waren? Bitte geben Sie jeweils 

an, ob die genannten Faktoren für Sie ++ = ein hoher Anreiz, + = ein Anreiz, 
0 = ohne Bedeutung,  – = ein Hindernis oder – – = ein großes Hindernis sind.

Anreiz Hindernis

++ + 0 — —  —

eigene Einkommenssituation
Finanzierungsbedingungen (Kreditkonditionen etc.)
Steuer- und Abschreibungsrecht
finanzielle Fördermöglichkeiten/Förderprogramme
Abschaffung der Eigenheimzulage
Mehrwertsteuererhöhung
Verfügbarkeit von Bauland
Kosten für Bauland
Kosten für Bau und Planung
kommunale Bauvorschriften
kommunale Genehmigungspraxis (Baugenehmigung etc.)
Siedlungskonzepte der Kommunen
Sonstiges, und zwar: 

Wenn es um den Bau/Umbau oder 
auch Kauf einer Immobilie geht: 

Mit wem können Sie sich eine gemein-
schaftliche Finanzierung Ihres Vorhabens 
vorstellen? (Mehrfachnennung möglich)

in einer Bauherrengemeinschaft oder Baugruppe
mit/in einer Genossenschaft
Sonstiges, und zwar:

6. 7.

8.

10.

12. 14.

11.

13.

9.



Wenn Sie an alle Angelegenheiten rund um die Baufi nanzierung in 
Ihrem Haushalt denken, würden Sie sagen, dass …?

ich alle Entscheidungen selbst treffe

 weiter mit Frage 16.
ich die meisten Entscheidungen treffe, aber ein anderes 
Haushaltsmitglied einen gewissen Einfluss darauf hat
ich und ein anderes Haushaltsmitglied die meisten 
Entscheidungen gemeinsam treffen
ein anderes Haushaltsmitglied alle Entscheidungen trifft  lassen Sie bitte das 

Haushaltsmitglied, das 
über die Finanzierung 
entscheidet, die Fragen 
16. bis 23. beantworten

ein anderes Haushaltsmitglied die meisten Entscheidun-
gen trifft, ich aber einen gewissen Einfluss darauf habe

Welche der folgenden Möglichkeiten 
der Baufi nanzierung haben Sie schon 

einmal in Anspruch genommen oder bean-
tragt? (Mehrfachnennung möglich!)

Bausparguthaben
Bauspardarlehen
Bankdarlehen/Bankkredit
Baufinanzierung über Aktienfonds
öffentliche Förderprogramme
Unterstützung v. Arbeitgeber (Arbeitgeberdarlehen)
Sonstiges, und zwar: 
keine

A_ In welchem Ausmaß nutzen Sie die folgenden 
Arten von Finanzberatung oder Informationsquellen, 

wenn Sie Entscheidungen über Baufi nanzierung treffen? 
Bitte in jeder Zeile ankreuzen.
B_ Welche dieser Quellen sind für Sie die 3 wichtigsten 
Informationsquellen zur Baufi nanzierung? Kreuzen Sie die 
Top-3-Quellen in Spalte B an!

A B

häufi g gelegentl. selten nie Top-3-
Quellen

Finanzberater meiner Hausbank
Finanzberater anderer Banken
Finanzberater eines Vermögens-
verwalters
unabhängiger Finanzberater 
Bausparberater
Versicherungsvertreter/-makler
Rechtsanwalt
Steuerberater
Architekt
andere sachkundige Person 
(Familienmitglied, Freund,...)
Internetseite meiner Bank/ 
meines Vermögensverwalters
andere Internetseiten
Zeitungen oder Zeitschriften
sonstige Quellen, und zwar:

Sind oder waren Sie Bausparer?

ja, aktuell ja, früher
 weiter mit Frage 19.nein, aber ich habe schon überlegt 

einen Bausparvertrag abzuschließen
nein  weiter mit Frage 20.

A_ Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Kriterien 
(jedes für sich betrachtet) bei der Entscheidung für 

einen Bausparvertrag? Bitte in jeder Zeile ankreuzen.
B_ Welche sind für Sie die 3 wichtigsten Kriterien bei der 
Entscheidung für ein bestimmtes Bausparangebot (Tarif)? 
Bitte kreuzen Sie die Top-3-Kriterien in Spalte B an!

A B

sehr 
wichtig wichtig weniger 

wichtig
un-

wichtig
Top-3-

Kriterien

niedrige Mindestansparsumme
niedrige Abschlussgebühr
niedrige Darlehensgebühr
geringe Darlehenszinssätze
Zinssicherheit
kurze Wartezeit bis zur Zuteilung 
niedrige monatliche Tilgungsrate
flexible Tilgung
hohe Guthabenzinsen
Sonstiges, und zwar:

A_ Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Kriterien für die Entscheidung, bei wem Sie einen Bausparvertrag abschließen? 
Bitte in jeder Zeile ankreuzen.

B_ Bitte kreuzen Sie die 3 wichtigsten Gründe in Spalte B an!

A B

sehr 
wichtig wichtig weniger 

wichtig
un-

wichtig
Top-3-

Kriterien

großes, bekanntes Unternehmen
positives Image des Unternehmens
positives Echo in der Fachpresse
Produktinformationen über das Internet
Produktinformationen aus Prospekten
kostenloses Finanzierungsangebot
Angebot maßgeschneiderter Tarife
Angebot einer Sondertilgung
schnelle Finanzierungszusage
meiner Meinung nach bester Bauspartarif
ausgezeichneter Kundenservice
hohe Fachkompetenz der Berater
persönliche Beratung in einer Filiale vor Ort
persönliche Beratung durch einen Vertreter direkt zu Hause
gute telefonische Erreichbarkeit des Beraters
Online-Bausparrechner
Möglichkeit über das Internet Angebote anzufordern
kostenlose Hotline
Sonstige, und zwar:

FINANZIERUNG

16.

17.

19.

18.

20.

15.



Welche der folgenden Förderprogramme sind Ihnen bekannt? (Mehr-
fachnennung möglich)

01 KfW-Förderkredite
02 KfW-Wohneigentumsprogramm 05 Ökologisches Bauen
03 Wohnraum modernisieren 06 KfW-Programm Solarstrom erzeugen
04 CO2-Gebäudesanierungsprogramm
07 Förderung durch Bundesprogramme
08 Eigenheimzulage 10 Zuschüsse zur Energieeinsparung
09 Zuschüsse zur Nutzung erneuerbarer 

Energien (z.B. Solaranlagen)
11 sonstige Förderung des Bundes, 

und zwar:

12 Förderprogramme der Länder
13 Arbeitnehmersparzulage 15 Wohnungsbauprämie
14 sonstige Zulagen/Zuschüsse der 

Bundesländer, und zwar:
16 Förderung durch kommunale 

Stellen, und zwar:

Welche der in der Frage 21. genann-
ten Förderprogramme haben Sie 

bereits in Anspruch genommen oder planen 
Sie in Anspruch zu nehmen? Bitte verwen-
den Sie die Nummern aus Frage 21.! 

Was sind derzeit für Sie die brennendsten Fragen zum Thema Bauen und Wohnen?

1. 2. 3.

Von wem lassen Sie sich zu Bauthemen beraten?
Bitte in jeder Zeile ankreuzen.

bereits 
genutzt 

ist 
geplant

ist 
vorstellbar

kein 
Bedarf

weiß 
nicht

baubezogene 
Verbraucherverbände
Architekten
Architektenkammern 
und -verbände
Bausachverständige
örtliche Energieversorger
Energieberater
Umweltberater
kommunale Berater
Makler
Baustoffhersteller
Baustoffhändler
Baufirmen/Handwerker
Freunde/Bekannte
Sonstige Berater, und zwar:

Wenn Sie sich beim Planen und 
Bauen beraten lassen:  Wie wichtig 

sind Ihnen die folgenden Punkte? 

sehr 
wichtig wichtig weniger 

wichtig
un-

wichtig

fachliche Kompetenz
Fähigkeit, Fachwissen nach-
vollziehbar darzustellen
absolute Unabhängigkeit von 
Produkten/Verkaufsinteressen

Welche Verbände kennen Sie, die Inte-
ressen privater Bauherren vertreten?

A_ Welche Quellen nutzen Sie für die Suche nach Informationen zu den 
folgenden Anbietern? Bn Informationsquellen an. 

Bitte geben Sie für jedes der Sie interessierenden Themen alle von Ihnen ge-
nutzten Informationsquellen an.    
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Fertighaushersteller
Bauträger
Architekten 
Baumaterialien
Baustoffhändler

Angenommen, Sie suchen speziell nach Informationen 
über Hausanbieter (Fertighaushersteller, Bauträger,...) 

oder bestimmte Bauprodukte:  Wenn Sie ausschließlich die 
Wahl haben zwischen dem Internet und Fachzeitschriften, in 
welchem der beiden Medien können Sie sich dann bezogen 
auf die folgenden Situationen am besten informieren?

suche ich am besten …
 im 

Internet
in Fach-

zeitschriften

Nach einem Gesamtüberblick über Hausanbieter …
Wenn ich aus der Gesamtheit die wichtigsten 
Hausanbieter herausfiltern möchte …
Wenn ich schnell Informationen über einzelne 
Hausanbieter benötige, …
Meinungen über verschiedene Angebote von 
Häusern …
Nach einem Gesamtüberblick über Anbieter von 
Bauprodukten …
Wenn ich aus der Gesamtheit die wichtigsten 
Bauprodukte herausfiltern möchte… 
Wenn ich schnell Informationen über einzelne 
Bauprodukte benötige, …
Meinungen über verschiedene Angebote von 
Bauprodukten …

21.

FÖRDERUNG

Wie bewerten Sie das aktuell vorhan-
dene Förderangebot zum Bauen und 

Wohnen in Deutschland insgesamt?

 sehr gut  gut  befriedigend
 ausreichend  ungenügend

22.

INFORMATIONSBEDÜRFNISSE

23.

28.

24.

26.

27.

25.

29.

5 
geschlossene 

Fragen = 
1 je Anbieter

^



Mit welchem der folgenden Partner haben Sie gebaut/umgebaut bzw. mit wem 
würden Sie wahrscheinlich bauen/umbauen? 

bereits 
beauftragt 

Beauftragung 
ist geplant

wieder 
verworfen

Beauftragung ist 
vorstellbar 

kaum 
vorstellbar

schied von 
vornherein aus

Fertighaushersteller
Bauträger
Architekt
sonstige, und zwar:

GESTALTUNGSWÜNSCHE

Wenn Sie bereits 
gebaut haben, bitte 

 weiter mit Frage 36.

Falls Sie noch nicht gebaut 
haben, bitte  weiter mit 
Frage 38.

34.

Welche Bauweise würden Sie bei Ihrem Wunsch-
haus bevorzugen bzw. welche Bauweise haben Sie 

gewählt, sofern Sie schon gebaut haben?

Massivhaus Fertighaus
Blockhaus Bausatzhaus
Ausbauhaus Fachwerkhaus
Sonstige, und zwar:

Und wie wichtig sind/waren für Sie die folgenden 
Kriterien für die Planung beim Bau oder Umbau? 

sehr 
wichtig wichtig

weniger 
wichtig

un-
wichtig

Energiesparen
aktive Sonnenenergienutzung (Solaranlagen)
passive Sonnenenergienutzung (Sonnen-
fenster, Wintergarten)
elektronische Steuerung für Licht, Heizung, 
Rollläden etc.
Verwendung ökologisch verträglicher 
Baustoffe/Baumaterialien
Verwendung schadstoffarmer 
Baustoffe/Baumaterialien
Verwendung nachwachsender Rohstoffe
Langlebigkeit der Materialien und Details
barrierefreie Planung
Sonstiges, und zwar:

Welche Materialien sollen die Außenansicht Ihres 
Wunschhauses prägen? (Mehrfachantworten möglich)

Holz Putz unverputzter Stein
Fassadentafeln Beton Stahl
Sonstige, und zwar:

30. 32.

31.

A_ Welche der folgenden Marken von Baustoffherstellern sind Ihnen bekannt?
B_ Welche der Marken haben Sie bereits einmal verwendet?

C_ Welche der Ihnen bekannten Marken würden Sie (wieder) wählen/kaufen oder empfehlen?
D_ Sofern Ihnen eine Marke bekannt ist: Bitte bewerten Sie jeweils die Sympathie, die Qualität und den Preis dieser Marke. 

A B C D
Marke 

bekannt
bereits 

verwendet
würde ich 

(wieder) wählen Sympathie Qualität Preis

sehr 
sympathisch

un-
sympathisch

sehr 
gut

sehr
schlecht

sehr 
günstig

sehr 
teuer

Henkel (Ceresit)

Quick Mix

Rockwool

G+H Isover

Ursa

Knauf

Rigips

Lafarge

Rigidur

Fermacell

Saint-Gobain

Xella

Weber-Broutin

Maxit

Eternit

Ytong

Hebel

Brillux

Dulux
Caparol

33.

PLANUNGSPARTNER 

35.

3 
geschlossene 

Fragen = 
1 je A, B, C

3 skalierte 
Fragen=1 je 
Sympathie, 

Qualität, Preis

^ ^



Sind oder waren Sie früher einmal Mitglied im VPB
Verband Privater Bauherren?

ja ja, früher nein, aber ich denke darüber nach nein

Haben Sie in Ihrem Haushalt einen Internetzugang?

ja, über Modem ja, über DSL/schnelle Verbindung nein

Wie hoch ist das monatliche Netto-Einkommen Ihres 
gesamten Haushalts (= Summe der Einkommen aller 

Haushaltsmitglieder nach Abzug von Steuern und Sozialver-
sicherungen)? Wenn Sie es nicht genau wissen, schätzen Sie 
bitte!

bis 1.000 € 1.000 bis 1.499 € 1.500 bis 1,999 €
2.000 bis 2.499 € 2.500 bis 2.999 € 3.000 bis 3.499 €
3.500 bis 3.999 € 4.000 bis 4.499 € 4.500 € und mehr

Wie viele Erwachsene 
in Ihrem Haushalt 

sind erwerbstätig?

einer drei
zwei vier+

Wie viele Kinder (un-
ter 18 Jahren) leben 

derzeit in Ihrem Haushalt?

keine drei
eins vier
zwei fünf+

Wie viele Personen 
leben derzeit insge-

samt in Ihrem Haushalt?

eine vier
zwei fünf
drei sechs+

Zu Ihrer Person:

  männlich   weiblich

Alter:           

Haben Sie einen unabhängigen Sach-
walter beauftragt oder werden Sie 

jemanden beauftragen, der Ihre Interessen 
gegenüber den Bauunternehmen vertritt, 
um einen mangelfreien Bau nach Ihren 
Vorstellungen zu realisieren?  

  ja   ja, eventuell
  nein   diese Möglichkeit war uns nicht bekannt

Und wie beurteilen Sie im Nach-
hinein das Angebot des von Ihnen 

gewählten Planungspartners? 

 ja  nein

Konnten Sie als Bauherren die Vertrags-
grundlage nachvollziehen?
Stimmte die Vertragsgrundlage mit den Be-
schreibungen und Plänen des Baus überein?
Konnte Ihr Bau ohne nennenswerte Nach-
träge erstellt werden?
Waren alle erforderlichen Leistungen im 
Angebot enthalten?

Würden Sie sich nochmals für den 
von Ihnen gewählten Planungspart-

ner entscheiden? Bitte begründen Sie.

  ja   nein
Warum?

Bitte geben Sie an, in welcher berufl ichen Position Sie tätig sind und welchen höchsten berufl ichen Bildungsabschluss Sie 
haben. 

Person Person Person

Position selbstständig Arbeiter sonstiger Beruf
angestellt Rentner im Studium
Beamter arbeitslos/nicht erwerbstätig in Ausbildung

Abschluss Lehre, Ausbildung Fachhochschulabschluss Promotion
Fachschule, Meister, Techniker Hochschulabschluss

36.

38.

A_ Wie wichtig sind Ihnen die folgenden Kriterien bei der Entscheidung 
für einen Planer (z.B. Architekt, Innenarchitekt) oder Hausanbieter 

(z.B. Bauträger, Fertighausanbieter)? Bitte in jeder Zeile ankreuzen! 
B_ Bitte nennen Sie daraus die 3 für Ihre Entscheidung wichtigsten Gründe. 
Die Top-3-Kriterien bitte in Spalte B ankreuzen!

A B
sehr 

wichtig wichtig weniger 
wichtig

un-
wichtig

Top-3-
Kriterien

regionale Nähe des Anbieters
Bekanntheit
positives Image
positives Echo aus der Fachpresse
Referenzen/bereits realisierte Projekte
Möglichkeit zur Vorbesichtigung eines Musterhauses
Informationen aus Prospekten
Informationen über das Internet
persönliche Empfehlung
Sympathie/Vertrauensverhältnis zum Planer/Anbieter
unabhängige Beratung
Nachvollziehbarkeit der Angebote
verständliche Darstellung des Planungsstandes
Möglichkeit individuelle Wünsche einzubringen
Wirtschaftlichkeit bei Planung und Umsetzung
Kostensicherheit
Terminsicherheit
persönliche Betreuung in der Bauphase
neutrale Überwachung der Bauausführung
Gewährleistung für die Bauausführung
Betreuung nach Fertigstellung
Sonstiges, und zwar:

39.

STATISTISCHE FRAGEN

Ihre persönlichen Daten werden selbstverständlich streng vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. 

E.

A. B. C. D.

F. G.

PLANUNGSPARTNER 

H.

37.


